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Banking einer neuen Generation.

Nähere Infos auf smartbanking.at

SmartBanking.
Persönliche Betreuung

Auch per VideoTelefonie

Beratungstermine bis 20:00 Uhr

Von Christoph Reiterer

Polit-Zwist | Lausch (FP) reagiert auf Spott von Babinsky (VP) und fühlt
sich bestätigt. Auch das Land wolle Doppelgleisigkeiten vermeiden.

„Das war unwürdig“

HOLLABRUNN | Dass ihm der
ÖVP-Vizebürgermeister in der
Vorwoche eine „blamable Igno-
ranz“ vorwarf, weil er keine Ah-
nung habe, wie viele Fördergel-
der – vor allem über Leader – in
die Region fließen, wollte FPÖ-
Bezirkschef Christian Lausch
nicht unkommentiert stehen
lassen.

Eigentlich sei die Debatte
über den Sinn und Unsinn von
Vereinsförderungen ja eine „un-
aufgeregte Sache“ gewesen.
„Aber scheinbar hat der Wahl-
kampf schon begonnen“, so
Lausch. Dass der Vizebürger-
meister die gewünschten Aus-
künfte in der Gemeinderatssit-
zung vermissen ließ und ihn

hinterher mit Beleidigungen be-
dachte, bezeichnet der Freiheit-
liche als unwürdig. Andererseits
sei das ein Zeichen, „dass man
richtig liegt und in die Weich-
teile getroffen hat“.

Lausch vermutet jedenfalls,
dass die Debatte über mögli-
cherweise entbehrliche Vereins-
mitgliedschaften mit einem
Verweis auf das erfolgreiche
Leader-Programm im Keim er-
stickt werden sollte. Der Natio-

nalratsabgeordnete fühlt sich je-
doch durch die vom Land NÖ
eingesetzten Regionalverbände
bestätigt. „Wir bringen Organi-
sationen zusammen, die mit ge-
ballter Kraft die Regionen stär-
ken“, heißt es dort. Dabei werde
auf eine sparsame Mitteleinset-
zung geachtet, indem Büros in
den Hauptregionen gemeinsam
geführt werden. „Das Land sieht
genauso Überschneidungen
und versucht, Doppelgleisigkei-
ten zu vermeiden“, so Lausch,
der die Treffen des Regionalma-
nagements selbst besuche.

53.000 Euro hat die Gemein-
de im Vorjahr für Vereinsmit-
gliedschaften aufgewendet. Die-
se seien notwendig, um alle För-
derungen ausschöpfen zu kön-
nen, erklärte Babinsky.

„Alle Vereine
wollen dassel-
be“, bleibt
Christian Lausch
dabei, dass hier
Sparpotenzial
liegt.
Foto: zVg

STADT-NOTIZEN
Selbsthilfe. Die Hollabrunner
Selbsthilfegruppe für seelische
Gesundheit lädt am Dienstag,
15. April, zu einem Vortrag über
ätherische Öle als Begleiter
durch den Alltag mit Aroma-
praktikerin Claudia Koska-
Winkler. Beginn im Landeskli-
nikum (Gruppenraum Tageskli-
nik): 18.30 Uhr. Die Gruppe
trifft sich jeden dritten Dienstag
im Monat, um eigene Selbsthei-
lungskräfte zu entdecken und
zu stärken. Ein Einstieg ist jeder-
zeit möglich. Mehr Infos unter
www.selbsthilfe-seelische-ge-
sundheit.at, � 0680-1428310.

Überblick. Die Stadtgemeinde
Hollabrunn bietet gemeinsam
mit der Leader-Region Wein-
viertel-Manhartsberg den Ser-
vice einer NÖ-weiten bzw. regi-
onalen Bildungsdatenbank. Alle
Bildungsangebote der nächsten
Tage und Wochen sind hier auf
der Website der Stadt sowie auf
leader.co.at aufgelistet.


